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Tabellenfülrrer Rüdershausen ist die einzige

M a nns cha f t ohnd ll\EEAEffä-gATär nächs te H e im-
spielgegner -Tff-EensfftIustrfi, tfer den'Iabellen-
tiiurärlrotrt in Verlegenheit bringen, aber kaum
besiegen kann. - Hertha Hilkerode kann mit
einerÄ Heimsieg gegen den FC Mingerod,e- den
zweiten Tabellänplatz einnehmen.. Dje Männer
um--bieyktuft wörden siclr diese "C'hffiEflfümf
€'fiTE6EEn-fa.srer

i\fr}e-rm tt6en-rli,Ag lpitzpt+*wün* iry -Welri- Neue Niederlage cet R'ollshäuser

Bester Mann in Hilkerode war der Schieds-
richter Alber, Er leitete souverän und mit üm-
sicht, wie man es in der Kreisklasse selten
sieht. Leider erfüllte das Spiel zwisdren der
Hertha und Mingerode nicht ganz die Erwar-
tungen. In der 2. Minute schon $'ar für Min-
gerode Nietsehe in Führung gegangen, Wetzko
schoß den Ausgleictr. Später hatten beide
Mannschaften zwar noch einige Gelegenheiten.
aber dodr nieht mehr die Energie, Tore zu
'chießen. Für Mingerode ist.das Remis ein

I. Kreisklasse
Rüdershausen 6 5 1 0 33:14 11:1

iliikerode '7 4 2118:9 10:t-
ä-
v?mä'dEfifüfff._c 3 2 1 14:8 8:'i
Rollshausen'i40314:f78;6
GerAlingerode 6 3 1 2 14:9 7:5
Olympia 6 3 1 2 L7:14 1:5
BiishäuserrII 1 3 0 4 13:13 6:8
NesselrödenII 6 21314:.17 5:7
Mingerode 'i2l4l4:.l'l ?,9
RenJhatrsen T 2l4IT:21 5:9
LindaU 6 tZ 310:12 4:8
Seuiingenll 6 2 0 4 ?:10 4:8
Bodensee 7 0 I 6 l5:3? 1:13

II. Kreisklasse

H*-*
Wcrllbrandshausen 6 41127:.10 9:3

6 4 1 1 19:11 9:3
640220:108'.4
7 4 0 3 1?:1:J 8:6
'?40311:138:6
7 4 0 310:12 8:6
630310:14 6:6
?30414:19 6:8
62049:164:B
710 612:29 2:I2

Brochthausenll 5 0 1 4 4:16 19

Westerode
VfL Duderstadt III
Olympia II
Rhümspringe II
Gieboldehausen II
Lindau II
Krebeck
Breitenberg II
Tiftlingerode

Hilkerod.e betrat üiit d.er neuerliehen Umbesetzung siegesbewusst - 
den

TGTZltTti-eie" nicnt ausgereifte optimismus führte ssLrnql.:t- zu einer kal,-
ten Dusche - Mlngerod.e ächoss unmittelbar nach dem Anpfiff d-as.abküh-
f ende Tor.."-- Diesös Tor wj-rkte sich auf llilkerode betäubend" aus ! lurch

t1:-i"fAirli"ne aber von langer Hand. vorbereitete Umbesotznng entstand.
-,n, ..,ittelf e1d eine merklichä lücke, d.er sturm von Hil-kerode war zu ver*
spielt und. versank immer mehr in dön Zust-and eines ,"'schlummer-Fussballs
-iai"**Method'ekonntebeid.ersicherenMingeröd-er,teren Verlauf nlcht mehr verschönernr Als Held. d.es [ages. konnte led-i-g-
lich Wetzko wie ein lrliesef irn Sturn ein Masseltol'f abri-zieren - d-er
ääüi;hie]-tdenBa]1ineinemdichtenGed.ränge.
nicht fest i-n d-er Händ..- Drei lattenschüsse von beid.en Seiten haben
nichts zu besa[äno d-iese Zuflueht gilt nicht! Wezko.gehört in d-ie
Siurmspitze, unä nicht auf einen Auäsenpostenl -plg-$isbrecher wie The'o

BöninEund-ej-nKanonend-onnerwie!r/iegmännfeh1ffipIäI'aüöTj:;+;;-.-&*..! - t musste so vgrginsamen und-d.,r-e sons! ge
kraftlos o"""ä"Asn.=- psr' Mingeröd.ei Sturm wirkte schwerfällig und,
o.r-n.i r r--^+-,jfm Aonnte Hilkeroäe innerlich gehemmt d-as krönend-c Tox
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